
Gottesdienstordnung 
 

Montag, 27.10.  
10.30 Uhr St. Franziskus: Hl. Messe  
18.00 Uhr Pfarrheim Heilig Geist: Hl. Messe  
 

Dienstag, 28.10. – Hl. Simon und  
Hl. Lukas, Apostel  
09.00 Uhr St. Marien: Hl. Messe  
 

Mittwoch, 29.10. 
09.00 Uhr Pfarrheim St. Jakobus: Hl. Messe 
18.00 Uhr St. Vincentius: Eucharistische 
Andacht  
 

Donnerstag, 30.10.  
18.00 Uhr St. Johannes: Hl. Messe  
 

Freitag, 31.10. - Reformationstag 
09.00 Uhr St. Vincentius: Hl. Messe, anschl. 
Rosenkranzgebet  
18.00 Uhr Herz-Jesu: Vorabendmesse zu 
Allerheiligen  
 

Samstag, 01.11. - Allerheiligen  
09.30 Uhr St. Marien: Hl. Messe mit Toten-
gedenken (Pfr. Berger)  
11.00 Uhr St. Marien: Hl. Messe / Kroati-
sche Gemeinde  
11.00 Uhr Pfarrheim Heilig Geist: Hl. Messe 
(Pfr. Prinz)  
12.00 Uhr St. Vincentius: Hl. Messe  
(Pfr. Laslop)  
14.30 Uhr Herz-Jesu: Andacht mit Toten-
gedenken  
15.00 Uhr St. Johannes: Andacht mit Toten-
gedenken  
15.00 Uhr Waldfriedhof: Andacht 
16.30 Uhr Parkfriedhof/ B8: Andacht  
 

Sonntag, 02.11. 31. Sonntag im Jahres-
kreis - Allerseelen  
09.00 Uhr Herz-Jesu: Hl. Messe  
(Pfr. Laslop)  
09.30 Uhr St. Marien: Wort-Gottes-Feier  
10.30 Uhr St. Johannes: Hl. Messe  
(Pfr. Berger) 
11.00 Uhr Pfarrheim St. Jakobus: :   
Hl. Messe mit Totengedenken (Pfr. Prinz)  
11.00 Uhr Pfarrheim Heilig Geist:  
Wort-Gottes-Feier mit Totengedenken  
12.00 Uhr St. Vincentius: Hl. Messe mit 
Totengedenken (Pfr. Laslop)  
18.00 Uhr St. Vincentius Friedensgebet  
 
Kollekte: Priesterausbildung in  
Osteuropa  

PFARRNACHRICHTEN 
vom 26.10.25 

 Geistliches Wort 
 

Jede Auseinandersetzung steht mir beim eigenen „glücklich sein“ im Wege. 
 

Ein Streit mit einem anderen Menschen kann mich ganz und gar einnehmen und 
in weiten Teilen meines Denkens und Fühlens bestimmen.   
 

Wenn ein Streit zu Hass und totaler Ablehnung reift, dann bin ich belastet und in 
meinem Leben bestimmt von der dauerhaft schwelenden Auseinandersetzung. 
Jeder Konflikt engt mich ein und nimmt mir Freiheit. 
 

Während einer Beerdigung oder bei Grenzsituationen von Menschen spreche ich, 
wenn es passt, die oft selbstzugefügte und gepflegte Belastung an.  
 

„Heute und in dieser Stunde wird uns auch das eigene Ende bewusst.  
Deshalb sollten wir keine Zeit mehr vergehen lassen, das, was uns zu einem 
Menschen trennt, auszuräumen und uns so selbst zu befreien von allen  
belastenden Gedanken zum Nächsten.“ 
 

Natürlich kann ich keinen Konflikt lösen, wenn der Nächste es mir nicht einräumt. 
Bei beiden Seiten muss die Erkenntnis reifen, dass Verzeihung, Vergebung und 
ein aufeinander zugehen befreiend ist. 
 

Und es befreit nicht nur uns selbst, sondern auch unser gesamtes Umfeld.  
Besonders die Menschen, die uns in Liebe verbunden sind, leiden in weiten Teilen 
unter unseren Konflikten. 
 

Wir Menschen, die wir versuchen Christus zu folgen, haben zum einen ein gutes 
Vorbild und zum anderen einen Wegweiser für unser Leben. Gleichzeitig kann uns 
bewusstwerden, an welchen Punkten wir an unserem Ideal scheitern.  
 

Wir sind keine Übermenschen, wir leben in dieser Welt.  
 

Die Tatsache, dass wir fehlerhafte und scheiternde Menschen vor Gott sind, darf 
uns nicht Ausrede, sondern muss uns Ansporn sein. 
 

Das ist schwer und sicher nicht einfach. Moralisieren hilft uns auch in diesem  
Themengebiet nicht weiter. 
 

Vielleicht schauen wir in unsere Herzen und begeben uns in das Gespräch mit 
unserem Gott, um für uns zu erkennen, an welcher Stelle ich meinen Nächsten, 
mein Umfeld und auch mich befreien kann. 
 

Wie soll Frieden auf der Welt möglich werden, wenn wir schon bei uns selbst 
scheitern? 
 

Nicht, dass Sie mich falsch verstehen. Es ist auch meine eigene Betroffenheit, 
mein eigenes Scheitern, was mich sensibel macht für dieses Thema. 
 

Nachfolge braucht Mut.  
Ihnen eine gute und befreiende Zeit.  
 

Ihr Diakon Michael van Meerbeck 
 



Pfarrnachrichten 
 
 

Katechese im Kleinen in der St. Vincentius Kirche – eine halbe Stunde Glauben lernen 

28.10. um 17.30 Uhr – Thema Heilige 

30.10. um 17.30 Uhr – Thema Taufe / Taufkleid 

 

 

 

Gräbersegnung an Allerheiligen Herz-Jesu 

An Allerheiligen, Sonntag, 01. November, findet um 14:30 Uhr in der  

Herz-Jesu-Kirche eine Andacht mit Totengedenken mit anschließender  

Gräbersegnung auf dem Friedhof statt. In dieser Zeit ist im Pfarrheim  

die Cafeteria geöffnet. 

 

 

 

Kirchenvorstandswahl und Pfarreiratswahl 

Am Wochenende 08./09. November 2025 finden in unserer Pfarrei die Wahlen zum Kirchenvorstand und 

für den Pfarreirat statt. Beide Gremien sind für die nächsten vier Jahre zu wählen.  

Die Kirchenvorstandswahl findet als Online-Wahl, Urnenwahl und auf Antrag auch als Briefwahl statt. Die 

Schreiben mit den Zugangsdaten zur Online-Wahl sind in den letzten Tagen versandt worden. In diesem 

Schreiben befindet sich der Antrag zur Briefwahl. 

Die Pfarreiratswahl findet als Urnenwahl und auf Antrag als Briefwahl statt. 

Sowohl für die KV-Wahl als auch für die PR-Wahl besteht die Möglichkeit, im Pfarrbüro Briefwahlunterla-

gen bis Mittwoch, 05.11.2025 schriftlich anzufordern. Zur Beantragung der Briefwahl zum Pfarreirat  

werden in den Kirchen entsprechende Vordrucke ausgelegt. 

Die Urnenwahl sowohl für den Kirchenvorstand als auch für den Pfarreirat findet am  

8. November / samstags von 17:30 - 20:00 Uhr und am 09. November / sonntags von 11:00 - 14:00 Uhr im 

Johannahaus statt.  

Die endgültigen Kandidatenlisten hängen in unseren Schaukästen aus. 


